
► April      

 

Donnerstag 20 Uhr – Gebetsstunde 
04.04. Leitung: Klaus Mudersbach 
 
 
 

 Sonntag 9.30 Uhr – Gottesdienst 
 07.04. mit Prädikant Julian Humpl 
                     Technik: Henning Hess 

 

    
 

Donnerstag 20 Uhr – Bibelstunde  

11.04. mit Siegmar Platzen 
 Leitung: Kurt-Herbert Hees 
 
 

Sonntag  10 Uhr – Gottesdienst 
14.04.  mit Hans-Georg Wünsch, TSR Wölmersen 
 Leitung: Dirk Wagner 
 Technik: Paul Schüler 

 
 

Donnerstag   20 Uhr – Bibelgesprächskreis 

18.04. Leitung: noch offen 
    
 
 

Sonntag  9.30 Uhr - Gottesdienst 
21.04.      mit Pfarrerin Nicole Eker 
                        Technik: Andreas Mudersbach 

 
 

Donnerstag   20 Uhr – Bibelstunde 
25.04. mit Rüdiger Wisser 
  

 
 
Sonntag  10 Uhr – Gottesdienst 
28.04. mit Frank Meier  
 Leitung: Gisbert Runkel 
 Technik: Simon & Ann-Kristin Gawlik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                

  ► Mai 

Donnerstag 20 Uhr – Bibelstunde  

02.05. Leitung: Simon Gawlik 
  
 
 

Sonntag  9.30 Uhr - Gottesdienst 
05.05.      mit Pfarrerin Nicole Eker 
                         Technik: Joshua Greis 
  

 

Donnerstag   Es findet keine Bibelstunde statt 
09.05.  
  
  
         

Sonntag 10 Uhr – Gottesdienst 
12.05. mit Mika Arlitt, Lemgo 
                      Leitung: André Wagner 
 Technik: Henning Hess 

 

Donnerstag   20 Uhr – Bibelgesprächskreis 
16.05. Leitung: noch offen 
      
 

Sonntag         9.30 Uhr - Gottesdienst  
19.05.            mit Pfarrerin Nicole Eker 
                      Technik: Paul Schüler 
 

 

Montag          10.30 Uhr – Gottesdienst 2. Pfingsten 

20.05.            an der Skihütte – mit Klaus Müller 
                      Leitung: Andreas Mudersbach 
 
               
 

Donnerstag   20 Uhr – Bibelstunde 
23.05. mit Siegmar Platzen 
 Leitung: Jürgen Theis 
 

 

Sonntag  Es findet kein Gottesdienst statt, 
26.05. wegen Konfi-Gottesdienst in Daaden 
 
  
 

Donnerstag   Es findet keine Bibelstunde statt 
30.05.  
 

                          
 

 

► Juni 
 
Sonntag  9.30 Uhr – Gottesdienst 
02.06. mit Pfarrerin Nicole Eker 
 Technik: Simon & Ann-Kristin Gawlik 
    
 

Donnerstag   20 Uhr - Bibelstunde 
06.06. mit Ulrich Bombosch 
 Leitung: Kurt-Herbert Hees 
 
  

Sonntag 10 Uhr – Gottesdienst 

09.06.   mit Pastor Daniel Ondieki, Bonn 

 Leitung: Dirk Wagner 
 Technik: Joshua Greis 
 
 

Donnerstag   20 Uhr – Bibelgesprächskreis                     
13.06. Leitung: noch offen 
 
   

Sonntag 9.30 Uhr - Gottesdienst 
16.06. mit Prädikant Julian Humpl 
 Technik: Henning Hess 

  
 

Donnerstag 20 Uhr – Bibelstunde  

20.06. Leitung: Klaus Mudersbach 
                       
 

 
Sonntag       10 Uhr – Familiengottesdienst 
23.06.        mit Sören Zeine, CVJM  
        Leitung: Andreas Mudersbach 
                     Technik: Paul Schüler 
 

              

Donnerstag   20 Uhr - Bibelstunde                     
27.06.         mit Friedemann Wunderlich 

        Leitung: André Wagner 
 

 
Sonntag       10 Uhr – Gottesdienst (Abendmahl) 
30.06.        mit Steffen Schulte, TSR Wölmersen 
        Leitung:  Jürgen Theis 
                     Technik: Andreas Mudersbach 

 

    

 
                                    Änderungen vorbehalten! 
 

Regelmäßige & sonstige Veranstaltungen 

 

Kinder und Jugendliche: 
MONTAG  18:30 Uhr Jungenschaft (14-tägig) 
MITTWOCH  17:30 Uhr Mädchenjungschar 
FREITAG 17:00 Uhr Jungenjungschar 
 

Chöre: 
DIENSTAG 20:00 Uhr Chorprobe Gem. Chor 
MITTWOCH 19:30 Uhr Chorprobe Posaunenchor  
 

 

 

 
Weitere Termine: 

 
Gottesdienst an Himmelfahrt 
Donnerstag, 09. Mai in der EFG Daaden 
 
Delegiertenversammlung EGfD (KdöR) 
Samstag, 01. Juni in Radevormwald 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



…Jesus zuerst! 
Vor einigen Wochen ist ein guter Freund von mir gestorben. 
Ich berichtete davon einer ehemaligen Kollegin, die ihn auch 
gut kannte und sie antwortete mir: Er hat immer gesagt: 
„Jesus zuerst!“ Und dann hat sie hinzugefügt: „Da liegt viel 
Wahrheit drin!“ Ähnlich wie dieser Freund, haben sich auch 
andere geäußert, die ihm nahe standen. 
Paul Deitenbeck, lange Pfarrer in Lüdenscheid im Sauerland 
und hochgeschätzter Seelsorger und Glaubensvater, hat sogar 
einen Sticker mit der Aufschrift – JESUS LEBT! – entwickelt. 
Und wieder ein anderer, Pfarrer Jürgen Blunck, hat im 
Einvernehmen mit seinem Gemeindekirchenrat, die ihm 

anvertraute Gemeinde in Essen - JESUS LEBT – Gemeinde – 
genannt. So heißt sie auch heute noch. 

 
Wie halten wir es mit Jesus? Mir fällt auf, dass in manchen 
Kirchen von Jesus nur selten die Rede ist, jedenfalls von dem 
Jesus, der heute lebendig unter uns wirksam ist. Stattdessen 
wird seine Lehre und seine Lebensführung hochgeschätzt, 
sein Eintreten für Menschen, die am Rande stehen, seine hoch 
entwickelte Ethik, seine seelsorgerliche Gabe, seine ungeteilte 
Nächstenliebe. Vielleicht hätte er heute sogar den 
Friedensnobelpreis bekommen. Aber „JESUS LEBT?“ Das klingt 
für viele sehr fremd und ungewohnt. 
In meiner Jugendzeit bin ich der Missionsgemeinschaft der 
Fackelträger begegnet, einer internationalen und 
interkonfessionellen Jugendbewegung, die ihre Wurzeln in 
England hat. Der Leiter dieser Arbeit, der englische Major Ian 
Thomas sprach mich damals am Rande einer Veranstaltung an 
und fragte mich, ob ich schon Jesus als meinen persönlichen 
Herrn und Heiland angenommen hätte? Davon hatte ich noch 
nie gehört, aber die Frage hat mich nachdenklich gemacht 
und schließlich dazu geführt, dass ich ganz schlicht und 
persönlich diesen Schritt vollzogen habe, nämlich JESUS 
CHRISTUS gebeten habe, Herr meines Lebens zu werden. 
Damals war ist 15 Jahre alt, aber dieser Schritt hat mein 
Leben verändert. 
 

                   

Trotz aller Hochs und Tiefs in den folgenden Jahren und 
Jahrzehnten, trotz mancher Zweifel und Anfechtungen, ist mir 
zentral wichtig geblieben, dass JESUS der Herr meines Lebens 
ist, mit dem ich reden kann wie mit einem Freund. Ich habe 
ihn oft enttäuscht, übersehen oder vernachlässigt, trotzdem 
ist er die Mitte meines Lebens geblieben. Mir wird warm ums 
Herz, wenn ich seinen Namen nenne und höre. Und ich sehe 
mich bestätigt auf Schritt und Tritt, wenn ich das Neue 
Testament lese. Immer wieder begegnet mir Jesus als der 
auferstandene Herr, der gegenwärtig wirkt und den wir hier 
und heute anbeten sollen.  
Im Brief des Apostel Paulus an die Kolosser Kapitel 1, Vers 17 
findet sich ein großartiger Christushymnus, in dem  Paulus 
ausruft: „Gottes geliebter Sohn ist vor allem und alles 
hat in ihm seinen Bestand“! 
Da klingt es wieder durch, dieses „JESUS ZUERST“, hier nun 
sogar vor aller Schöpfung: JESUS ist der geliebte Sohn des 
himmlischen Vaters, dem alle Macht übergeben worden ist. 
Es fehlt uns vieles, ja fast alles, wenn wir ihn übersehen, den 
lebendigen Christus, der auch heute noch am Werk ist. Und 
wie er das ist! Ich glaubte meinen Augen nicht zu trauen, als 
ich im Berliner Tagesspiegel am 9.12.2023 las, dass der große 
Fußballer Kevin Prince Boateng, kürzlich bei einem Besuch in 
Australien zum Glauben gekommen ist.    

                             

 
 

Das wäre etwas, wenn unsere Kirchen sich wieder 
bewusster auf JESUS, den Lebendigen besinnen 

würden. Der Politiker und spätere Bundespräsident 

Gustav Heinemann hat schon 1950 auf dem Kirchentag 
in Essen gesagt: „Die Herren dieser Welt gehen – unser 

HERR kommt!“ Was für ein Satz, wie aktuell, wie 
tröstlich und wahr! Und wie unendlich wichtig ist es, 

dass wir uns diesem JESUS anvertrauen, dem einzigen 

Trost im Leben und im Sterben! 
                                            

                                           Hartmut Bärend 
 

… das gesungene Wort 
 
Jesus, zu dir kann ich so kommen wie ich bin. 

Du hast gesagt, dass jeder kommen darf. 

Ich muss dir nicht erst beweisen, dass ich besser 

werden kann. Was mich besser macht vor dir, 

das hast du längst am Kreuz getan. Und weil du 

mein Zögern siehst, streckst du mir deine Hände  

hin und ich kann so zu dir kommen wie ich bin. 

 
Jesus, bei dir darf ich mich geben wie ich bin. 
Ich muss nicht mehr als ehrlich sein vor dir. 

Ich muss nichts vor dir verbergen, der mich schon 

so lange kennt. Du siehst was mich zu dir zieht und  

auch was mich von dir noch trennt. Und so leg ich  

Licht und Schatten meines Lebens vor dich hin, 

denn bei dir darf ich mich geben wie ich bin. 

 
Jesus, bei dir muss ich nicht bleiben wie ich bin. 
Nimm fort, was mich und andere zerstört. Einen  

Menschen willst du aus mir machen, wie er dir  

gefällt, der ein Brief von deiner Hand ist, voller  

Liebe für die Welt. Du hast schon seit langer Zeit 

für mich das Beste nur im Sinn. Darum muss ich  

nicht so bleiben wie ich bin. 
 
Jesus, zu dir kann ich so kommen wie ich bin. 
 
Text: Manfred Siebald – Melodie: Johannes Nitsch 

 

      HERR, wie sind deine Werke so groß! 
Deine Gedanken sind sehr tief. 

                                      Psalm 92,6 

 

Mit diesem Vers wünschen wir allen,  

die ihren Geburtstag im 2. Quartal feiern, 

von Herzen alles Gute und Gottes Segen 

auf dem weiteren Lebensweg. 

 

Gemeinde 
             im Blick 
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 Informationen – Mitteilungen - Programm 

 
 Auf Ihr/Euer Kommen freut sich: 
 

 
 

Ev. Gemeinschaft und CVJM 
Kapellenweg in 57520 Emmerzhausen 

www.cvjm-eg-emmerzhausen.de 
  

Achtet genau darauf,  
dass ihr den HERRN, euren Gott, liebt  
und wandelt auf allen seinen Wegen.  

 

                          Josua 22, Vers 5  

 

Er selbst hat von  
sich bekannt: 
„Ich habe Jesus 
 gefunden und  
den Glauben.  
Mein Leben hat sich  
dadurch geändert!“ 


